
Zahnstation in Addis Abeba. Und hier 
kommen Sie ins Spiel: Der Verein sucht 
Zahnärztinnen und Zahnärzte sowie zahn-
medizinisches Fachpersonal, die einen Be-
handlungseinsatz im Selam leisten möch-
ten. Für die Zeit des Einsatzes steht ein 
Zimmer im Gästehaus des Kinderdorfs zur 
Verfügung. Außerhalb der Behandlungs-
zeiten können Sie auch Land und Leute 
kennenlernen. 

Der Verein freut sich auch über Spenden 
(siehe Kasten). 

Redaktion KZVB

Hana, ein Mädchen aus einem Kinderdorf in Äthiopien, wurde in München augenärztlich ver-

sorgt. Die Kosten übernahm die Äthiopische Kinderhilfe Selam e.V., die auch eine Zahnstation 

in Addis Abeba betreut.

Sie möchten helfen oder einen 
Einsatz im Selam planen? 

Äthiopische Kinderhilfe Selam e.V. 
Dr. Stefan Böhm (1. Vorsitzender), 
Ralph Bittelmeyer (2. Vorsitzender) 
Dr.-Walther-von-Miller-Str. 45, 
81739 München
E-Mail: kinderhilfe.aethiopien@gmx.de · 
www.selam-aethiopien.de

Jede Spende kommt direkt den Kindern 
zugute. 

© privat

Ein neuer Blick 
auf die Welt
Äthiopische Kinderhilfe ermöglicht Behandlung in Deutschland 

© privat

Die Äthiopische Kinderhilfe Selam e.V. 
engagiert sich seit über 15 Jahren für 
ein Kinderdorf in Addis Abeba. Unter 
anderem ist dort auch eine Zahnstation 
entstanden. Für Hana, ein Mädchen, das 
im Kinderdorf lebt, war allerdings inter-
disziplinäre Zusammenarbeit notwendig. 
Sie leidet an einer komplexen Augen-
erkrankung, die vor Ort nicht behandelt 
werden kann.

Also entschieden der Vereinsvorsitzende 
Dr. Stefan Böhm und sein Stellvertreter 
Ralph Bittelmeyer, Hana nach München 
zu holen. Begleitet wurde sie von Tsehai 
Röschli, der Tochter der Gründerin des 

Selam. In München wurde Hana von 
der Augenärztin Dr. Sigrun Weede 

umfassend untersucht. Aus äs-
thetischen Gründen bekam 

das Mädchen für das lin-
ke Auge eine Prothe-

se. Das rechte Auge 
wurde aufgrund 
einer Kurzsichtig-
keit von minus 
10 Dioptrien mit 
einer speziellen 
Kontaktlinse ver-
sorgt, die für eine 
Tragedauer von 

rund zwei Jahren 
ausgelegt ist. 

Mitmachen 
erwünscht
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